
AlltagsIntegrität
Wertorientierte Führung unter den Bedingungen alltäglicher Konfliktfelder

Ein zweitägiges Intensiv-Seminar  
für Führungsverantwortliche

Integrität hat sich in den letzten Jahren, vor allem im Zusammenhang mit 
steigenden Compliance-Anforderungen, zu einem Schlüsselwert entwickelt. 
Praktisch jedes Unternehmen führt heute an, dass es diesem Wert verpflichtet 
ist. Doch was genau meint „Integrität“? Welche Stakeholder-Erwartungen 
verknüpfen sich damit? Und wie wahrt man seine Integrität unter Wettbewerbs-
bedingungen bzw. in den vielfältigen Konfliktsituationen des Alltags? 

Nicht selten wird dieser Wert so idealisiert, dass er im Alltag unerreichbar zu 
sein scheint. Mehr noch, Integrität steht scheinbar im Widerspruch zu jenen 
Kompromissen und Zugeständnissen, die oft unvermeidlich sind, wenn Kosten 
gesenkt und Gewinne erzielt werden sollen. Deshalb wird es in diesem Seminar 
darum gehen, wie Erfolgsorientierung und Integrität als wertorientierte Haltung 
der Verantwortlichkeit und der Vertrauenswürdigkeit miteinander vereinbart 
werden können – und genauer: welche Investitionen unternommen werden 
sollten, um beides vereinbar zu machen.

Fakten

Zielgruppe 
erfahrene Führungskräfte in 
 verantwortungsvollen Positionen

Dauer
2 Tage

Abschluss
HHL-Hochschulzertifikat

Sprache
Deutsch

Termin 
07.11.2024 – 08.11.2024

Seminarort
HHL Leipzig Graduate  
School of Management
Jahnallee 59
04109 Leipzig

Investition
1.400,00 EUR netto
(umsatzsteuerbefreit gemäß § 4 Nr. 21 Buchst. a 
und Nr. 22 Buchst. a UStG)

Was ist für Sie die wichtigste 
Unternehmenseigenschaft,  
um Vertrauen aufzubauen? 1

Über Fragen der Integrität  
wird in der Wirtschaft  
viel zu wenig gesprochen.2? !

49 % Integrität

24 % Kompetenz

 15 % Verlässlichkeit

 12 % Purpose

 51 %  Stimme zu

 29 %   Stimme voll und  
ganz zu

 13 %   Stimme eher  
nicht zu

 5 %  Unentschlossen

 2 %   Stimme gar  
nicht zu

 1 Edelman Trust Barometer 2019
2  Rademacher L. (2019): Skandale, Compliance und Integrität, S. 25.
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Ihr Experte in Integritätsfragen 

Nach seinem Studium der Volkswirtschaftslehre in Kiel und Göttingen war 
Prof. Dr. Andreas Suchanek Lehrstuhlvertreter für Wirtschafts- und Unterneh-
mensethik an der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt. 2004 wurde 
Prof. Dr. Suchanek als „Dow Research Professor for Sustainability and Global 
Ethics“ an die HHL Leipzig Graduate School of Management berufen und ist 
seit 2009 Inhaber des Dr. Werner Jackstädt-Lehrstuhls für Wirtschafts- und 
Unternehmensethik. 

Neben der Tätigkeit an der HHL ist Prof. Dr. Suchanek Vorstandsmitglied des 
Wittenberg Zentrums für Globale Ethik. Er ist Gutachter für die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft, verschiedene Akkreditierungsinstitutionen 
und Stiftungen sowie wissenschaftliche Zeitschriften. Zudem war und ist 
Prof. Dr. Suchanek Mitglied in verschiedenen wissenschaftlichen Beiräten und 
Beratungsgremien.

Im Zentrum seiner Forschung steht die Goldene Regel:  
Investiere in die Bedingungen der gesellschaftlichen Zusammenarbeit  
zum gegenseitigen Vorteil!

Das Gesamtpaket in zwei Tagen 

Offeriert werden Konzepte, Beispiele und Orientierungen für eine bessere 
Umsetzung des Wertes Integrität. Sie lernen, Möglichkeiten zu erkennen, 
wie er im Alltag gelebt werden kann und welche Maßnahmen – welche 
Investitionen – Sie durchführen sollten, um Konflikte von Wettbewerbsfähigkeit 
bzw. Gewinnerzielung einerseits und Wahrung der Integrität andererseits zu 
entschärfen. 

Das Seminar ist durch ein hohes Maß an Interaktion charakterisiert.  
Im Zentrum steht der Austausch und die Reflexion zu best practices, aber  
auch bad practices, deren Kenntnis gerade im Kontext von Integrität von 
besonderer Wichtigkeit ist.

Nach Abschluss unseres Seminars: 

_  haben Sie ein vertieftes Verständnis von Integrität,  
wie sie im Alltag gelebt werden kann

_  haben Sie positive und negative Beispiele dafür kennengelernt,  
wie Integrität im Alltag gefördert, aber auch unterminiert werden kann

_  kennen Sie Instrumente für ein besseres Verständnis der Konflikte,  
die Integrität gefährden und wie man damit umgeht 

_  hatten Sie die Möglichkeit, und sich intensiv in geschütztem Rahmen  
mit anderen Führungskräften auszutauschen und konkrete Fallbeispiele  
zu diskutieren.
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„
Integrität ist,  
langfristig gesehen,  
das wichtigste Asset 
überhaupt.
Prof. Dr. Andreas Suchanek
Inhaber Dr. Werner Jackstädt-Lehrstuhls für 
Wirtschafts- und Unternehmensethik

HHL Leipzig Graduate School of Management

Die 1898 gegründete HHL ist eine der ersten Business Schools der 
Welt. Sie zählt zu den führenden internationalen Business Schools. 
Die Aufgabe der HHL ist es, effektive, verantwortungsbewusste und 
unternehmerisch denkende Führungskräfte auszubilden. Neben der 
internationalen Ausrichtung der HHL spielt eine Kombination aus 
Theorie und Praxis eine Schlüsselrolle in ihrem pädagogischen Ansatz.

Kontakt

Jana Näther
Director Executive Education
T +49 341 9851 838
M +49 341 156 38 43
jana.naether@hhl.de
hhl.de/alltagsintegritaet

https://www.hhl.de/app/uploads/2018/10/CV_Suchanek_DE.pdf 
https://www.hhl.de/de/fakultaet-forschung/hhl-fakultaet/wirtschafts-unternehmensethik/
https://www.hhl.de/de/fakultaet-forschung/hhl-fakultaet/wirtschafts-unternehmensethik/
https://www.wcge.org/de/
http://www.hhl.de/alltagsintegritaet

